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Quelle: ifo Institut

Salden, saisonbereinigt

WELTHANDEL (CPB)

Quellen: Netherlands Bureau for Economic Policy Analysis (CPB), Macrobond

Monate, Volumenindex 2010 = 100, preis- und saisonbereinigt

GESAMT WIRTSCHAFT

IM ZUGE DER PANDEMIE 
HABEN SICH DER WELTHANDEL 
UND DIE GLOBALE INDUSTRIE- 
PRODUKTION DEUTLICH 
ABGESCHWÄCHT.  Die Aussichten 
für die Weltwirtschaft haben sich 
inzwischen aber wieder leicht ge-
bessert. Die Stimmungsindikatoren 
senden erste positive Signale für 
die kommenden Monate. 

WELT  WIRTSCHAFT
LEGENDE

Indikatoren in einem 
Teilbereich wachsen 
mehrheitlich über- 
durchschnittlich
 
Indikatoren in einem 
Teilbereich entwickeln 
sich durchschnittlich 
bzw. gemischt
 
Indikatoren in einem 
Teilbereich gehen  
mehrheitlich zurück

Nähere Informationen in Jung  
et al. (2019): „Das neue Konjunk-
turschlaglicht: Was steckt hinter 
den Pfeilen?“, Schlaglichter der 
Wirtschaftspolitik 01/2020

DIE DEUTSCHE WIRTSCHAFT BEFINDET SICH NACH DEM CORONA-SCHOCK AUF EINEM ERHOLUNGSPFAD. 
Mit den Lockerungen des harten Shutdowns hat ab Mai der Aufholprozess begonnen. Er wird sich länger hinziehen. Die 
Unwägbarkeiten bleiben vor allem in Hinblick auf den Pandemieverlauf im In- und Ausland hoch.  

#KONJUNK TURSCHL AGLICHT
DIE KONJUNK TURELLE ERHOLUNG 

SETZT SICH FORT
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AUSSENWIRTSCHAFT 

PRIVATER KONSUM 

PRODUK TION 

ARBEITSMARK T 

EINZELHANDEL OHNE KFZ

Quellen: StBA, BBk

Monate, Volumenindex 2015 = 100, kalender- und saisonbereinigt

PRODUKTION IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 
Monate, Volumenindex 2015 = 100, kalender- und saisonbereinigt

Quellen: StBA, BBk

DIE INDUSTRIEKONJUNKTUR BELEBT SICH WEITER  
SPÜRBAR. Insbesondere die Kfz-Pro duktion, die im 
April fast zum Erliegen gekommen war, wurde im Juni 
abermals kräftig hochgefahren.  Belastend bleibt die 
schwache Nachfrage aus dem Ausland.  

DIE BÜRGER KONSUMIEREN WIEDER. Der Einzelhan-
del ohne Kfz hält im Juni nahezu sein Rekordniveau vom 
Vormonat. Zuletzt verbuchte der Kfz-Handel einen kräf- 
tigen Zuwachs. Die Kauflaune erhöhte sich weiter, die Mehr- 
wertsteuersenkung schafft zusätzliche Konsumanreize.

ZUGANG GEMELDETE STELLEN
Monate, absolut, kalender- und saisonbereinigt

Quellen: BA, BBk

DIE AUSGEWEITETE GESCHÄFTSTÄTIGKEIT UND 
DIE KURZARBEIT STABILISIEREN DEN ARBEITS-
MARKT. Die Arbeitslosigkeit ist erstmals seit Beginn 
der Krise wieder leicht zurückgegangen. Die Kurz-
arbeit dürfte sich bald wieder verringern. 

AUFTRAGSEINGÄNGE AUS DEM AUSLAND 
UND ifo EXPORTERWARTUNGEN 

Quellen: StBA, BBk, ifo Institut 

Auftragseingang Ausland, Volumenindex 2015 = 100, 
kalender- und saisonbereinigt
ifo Exporterwartungen, 3 Monate, Salden, saisonbereinigt

DER DEUTSCHE AUSSENHANDEL ERHOLT SICH VON 
NIEDRIGEM NIVEAU AUS. Angesichts der  globalen 
wirtschaftlichen Schwäche wird es aber länger dauern, 
bis die Aus- und Einfuhren ihr Vorkrisenniveau wieder 
erreichen. 0
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